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Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen 
 

Eine kleine Wortgottesfeier für Sie! 
 

02.07.2021 
von Johannes Schreier 

Text: 
Schott Messbuch,  

Laacher Messbuch, 
Liturgie KONKRET, 
Johannes Schreier 

 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen 

In unserer Pfarrgemeinde Heiligste Dreifaltigkeit! 
Ich freue mich, dass Sie sich die Zeit nehmen, diesen kleinen Wortgottes- 
dienst für sich allein oder auch in Gemeinschaft mit Schwestern und  
Brüdern im Herrn zu feiern. 
Suchen Sie sich einen ruhigen Raum, ein „Stilles Fleckchen“ im Haus. 
Lassen Sie Ruhe einkehren um dann offen zu werden für Gottes Wort. 
Diese etwa zwanzig Minuten sollen getragen sein von Stille, geprägt von 
Ruhe und Frieden im Herzen. Genießen Sie die Zeit. Bedenken Sie Gottes 
Wort. Beten sie mit Bedacht und gehen Sie mit Gottes Segen gestärkt in 
die kommende Zeit. 
 
 
 
 
2. Juli 2021 
13. Woche im Jahreskreis 

Fest Mariä Heimsuchung 

L Zef 3,14–18 oder Röm 12,9–16b; Ev Lk 1,39–56 (Lekt. V, 691) 
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Kreuzzeichen 
 
Beginnen wir den Gottesdienst:  
Im Namen des Vaters 
und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Der Friede unseres Herrn, Jesus Christus, 
die Liebe Gottes des Vaters 
Und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns, 
jetzt und allezeit! 
 
Amen! 
 
Einführung 
„Alles Leben ist Begegnung“, sagt Martin Buber. Wir feiern heute ein 
Fest der Begegnung, die Begegnung zwischen Maria und Elisabet. 
Beide Frauen sind schwanger und haben ihren Platz im Heilsplan 
Gottes. 

Das erste Wort Gottes an Maria ist ein Gruß: „Sei gegrüßt, du 
Begnadete!“ Maria drängt es, diesen Gruß an Elisabet weiterzugeben. 
Elisabet bricht darüber in Freude aus. Sie begegnet Maria, einem 
Menschen, und erfährt darin Gott. Maria antwortet darauf in ihrem 
Lob- und Danklied. 

Wir feiern jetzt ein Fest der Begegnung mit dem lebendigen Gott in 
seinem Wort. 

 
 

ERÖFFNUNGSVERS Ps 66 (65), 16 
Ihr alle, die ihr Gott fürchtet, kommt und hört; 
ich will euch erzählen, was er mir Gutes getan hat. 
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Schuldbekenntnis 
L Schwestern und Brüder, 
Das Wort Gottes stärkt und ermutigt.  
Es lässt uns aber auch unser Versagen 
und unsere Schuld erkennen. 
Im Vertrauen auf die Güte des Herrn rufen wir: 
Erbarme dich, Herr, unser Gott. erbarme dich. 
 
Denn wir haben vor dir gesündigt.  
 
 Erweise uns, Herr, deine Huld.  
 
 Und schenke uns dein Heil. 
 
Kyrie 

 

Herr Jesus, Sohn des lebendigen Gottes: 
Du Mittler des Neuen Bundes: 
 
Kyrie eleison. 
 
Herr Christus, du hast für uns getragen Kreuz und Leiden: 
Du bist für uns auferstanden von den Toten: 
 
Christe eleison. 
 
 Herr Jesus, du Herr deiner Kirche: 
 Du Hoffnung der ganzen Erde: 
 
Kyrie eleison. 
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Der allmächtige Gott erbarme sich unser.  
Er lasse uns die Sünden nach 
und führe uns zum ewigen Leben. 
Amen. 
 
 
Tagesgebet 
 
Lasset uns beten: 
Allmächtiger, ewiger Gott, 
vom Heiligen Geist geführt, 
eilte Maria, die deinen Sohn in ihrem Schoß trug, 
zu ihrer Verwandten Elisabet. 
Hilf auch uns, 
den Eingebungen deines Geistes zu folgen, 
damit wir vereint mit Maria deine Größe preisen. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus,  
deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,  
der in der Einheit des Heiligen Geistes  
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
 
Amen. 
 
 
Lesung 
Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Römer 
Brüder! 
Eure Liebe sei ohne Heuchelei. Verabscheut das Böse, haltet fest am 
Guten! 
Seid einander in brüderlicher Liebe zugetan, übertrefft euch in 
gegenseitiger Achtung! 
Lasst nicht nach in eurem Eifer, lasst euch vom Geist entflammen und 
dient dem Herrn! 
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Seid fröhlich in der Hoffnung, geduldig in der Bedrängnis, beharrlich 
im Gebet! 
Helft den Heiligen, wenn sie in Not sind; gewährt jederzeit 
Gastfreundschaft! 
Segnet eure Verfolger; segnet sie, verflucht sie nicht! 
Freut euch mit den Fröhlichen und weint mit den Weinenden! 
Seid untereinander eines Sinnes; strebt nicht hoch hinaus, sondern 
bleibt demütig! 
  
Wort des lebendigen Gottes! 
Dank sei Gott! 
 
 
ANTWORTPSALM Jes 12, 2.3 u. 4bcd.5-6 (R: 6b) 
          R Groß ist in eurer Mitte der Heilige 
Israels. - R 

(GL neu 650, 2) 

2        Gott ist meine Rettung; II. Ton 
          ihm will ich vertrauen und niemals verzagen. 
          Denn meine Stärke und mein Lied ist der Herr. 
          Er ist für mich zum Retter geworden. - (R) 
3        Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude 
          aus den Quellen des Heils. 
4bcd   Dankt dem Herrn! Ruft seinen Namen an! 
          Macht seine Taten unter den Völkern bekannt, 
          verkündet: Sein Name ist groß und erhaben! - (R) 
5        Preist den Herrn; denn herrliche Taten hat er vollbracht; 
          auf der ganzen Erde soll man es wissen. 
6        Jauchzt und jubelt, ihr Bewohner von Zion; 
          denn groß ist in eurer Mitte der Heilige Israels. - R 
  
Ruf vor dem Evangelium 

 Vers: Ez 18, 31 
 Vers: vgl. Lk 1, 45 
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Halleluja. Halleluja. 
Selig bist du, Jungfrau Maria; 
du hast geglaubt, 
dass sich erfüllt, was der Herr dir sagen ließ. 
Halleluja.  
 

 
Evangelium 
 

Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas 
                                      Lk 1, 39-56 

  
In jenen Tagen machte sich Maria auf den Weg und eilte in eine Stadt 
im Bergland von Judäa. 
Sie ging in das Haus des Zacharias und begrüßte Elisabet. 
Als Elisabet den Gruß Marias hörte, hüpfte das Kind in ihrem Leib. Da 
wurde Elisabet vom Heiligen Geist erfüllt 
und rief mit lauter Stimme: Gesegnet bist du mehr als alle anderen 
Frauen, und gesegnet ist die Frucht deines Leibes. 
Wer bin ich, dass die Mutter meines Herrn zu mir kommt? 
In dem Augenblick, als ich deinen Gruß hörte, hüpfte das Kind vor 
Freude in meinem Leib. 
Selig ist die, die geglaubt hat, dass sich erfüllt, was der Herr ihr sagen 
ließ. 
Da sagte Maria: Meine Seele preist die Größe des Herrn, 
und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 
Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. Siehe, von nun 
an preisen mich selig alle Geschlechter. 
Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, und sein Name ist heilig. 
Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht über alle, die ihn 
fürchten. 
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Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: Er zerstreut, die im 
Herzen voll Hochmut sind; 
er stürzt die Mächtigen vom Thron und erhöht die Niedrigen. 
Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben und lässt die Reichen 
leer ausgehen. 
Er nimmt sich seines Knechtes Israel an und denkt an sein Erbarmen, 
das er unsern Vätern verheißen hat, Abraham und seinen 
Nachkommen auf ewig. 
Und Maria blieb etwa drei Monate bei ihr; dann kehrte sie nach Hause 
zurück. 
 
Evangelium unseres Herrn, Jesus Christus! 
 
 
Auslegung  
 
 
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn!  
„Wenn Maria übers Gebirge geht, so 40 Tag das Wetter steht“,  
lautet eine Bauernregel und erinnert an ihre christliche Wurzel.  
Nach dem Hinweis des Engels auf die Schwangerschaft Elisabets  
bricht Maria in die Stadt im Gebirge auf,  
um sich über dieses Ereignis zu informieren.  
Bei ihrer Begegnung mit Elisabet  
erfährt sie durch die freudige Bewegung des Kindes in deren 
Mutterschoß die Bestätigung einer anderen Verheißung,  
dass ihr Spross schon mit dem Heiligen Geist erfüllt ist.  
Vor seiner Mutter Elisabet erkennt ihr Kind aufgrund des Geistes die 
Leibesfrucht im Schoß Mariens.  
Dann springt der Funke des Geistes auf Elisabet über,  
so dass sie ihre Verwandte als die am meisten Gesegnete von allen  
Frauen und als Mutter des Herrn preist.  
Maria antwortet darauf mit ihrem Lobgesang des Magnifikat.  
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Sie rühmt darin das Heilshandeln Gottes an uns Menschen,  
das auch seine Fürsorge und seinen Schutz einschließt.  
Gott steht auf der Seite der Armen und kehrt die Verhältnisse radikal 
um. 
 
 
Lobpreis 
Gott hat zu uns gesprochen in den Heiligen Schriften. 
Wir haben sein Wort gehört. 
Im Festtäglichen Lobpreis geben wir ihm Antwort. 
Wir vereinen uns mit allen auf der Erde, 
die heute den Tag des Herrn feiern, und beten: 
 
Preist den dreieinigen Gott, 
den Vater, 
den Sohn 
und den Heiligen Geist. 
 
Dir sei Preis und Dank und Ehre. 
 
Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, 
für das Leben, das du geschaffen hast. 
Die ganze Welt hältst du in deiner Hand, 
und wir dürfen dich unseren Vater nennen. 
 
Dir sei Preis und Dank und Ehre. 
 
Wir danken dir für deinen Sohn Jesus Christus, 
unseren Herrn und Bruder. 
Durch ihn wurde deine Güte in menschlicher Gestalt sichtbar. 
In seinem Tod und seiner Auferstehung hast du uns erlöst 
und bleibende Hoffnung geschenkt. 
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Er ist das Wort, das uns den Weg weist, 
er ist die Wahrheit, die uns frei macht. 
 
Dir sei Preis und Dank und Ehre. 
 
Wir preisen dich für den Heiligen Geist, 
der uns zusammenführt und als Kirche eint. 
Aus seiner Fülle habe wir empfangen, 
aus seiner Kraft dürfen wir leben. 
 
Dir sei Preis und Dank und Ehre. 
 
Wir danken dir für alle, die den Weg mit uns gemeinsam gehen 
und ihr Leben mit uns teilen. 
Für alle, die bei uns bleiben in Stunden der Freude; 
Aber auch in Stunden der Not und der Angst. 
 
Dir sei Preis und Dank und Ehre. 
 
Wir Preisen dich, Herr, unseren Gott, 
durch ihn, Jesus Christus, deinen Sohn, im Heiligen Geist 
und stimmen ein in den Lobgesang der himmlischen Chöre: 
   
 „Ehre sei Gott in der Höhe“ 
Und Friede auf Erden den 
Menschen seiner Gnade. 
Wir loben dich  
wir preisen dich, 
wie beten dich an, 
wir rühmen dich und 
danken dir, denn groß 
ist deine Herrlichkeit. 
Herr und Gott, 
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König des Himmels, 
Gott und Vater, 
Herrscher über das All. 
 
Herr, eingeborener Sohn, 
Jesus Christus. 
Herr und Gott, Lamm 
Gottes, Sohn des Vaters, 
du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt: 
Erbarme dich unser; 
Du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt: 
Nimm an unser Gebet; 
Du sitzt zur Rechten  
Des Vaters: 
Erbarme dich unser. 
 
Denn du allein bist 
Der Heilige, 
du allein der Herr, 
du allein der Höchste: 
Jesus Christus 
mit dem Heiligen Geist, 
zur Ehre Gottes des Vaters. 
Amen. 
 
 
 
Fürbitten 
Gott hat Großes an Maria getan und ihr Barmherzigkeit erwiesen. In 
diesem Vertrauen bitten wir: 
Herr, unser Gott, lass in deiner Kirche die Verkündigung deiner 
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Barmherzigkeit und Treue nie verstummen. 
Wir bitten dich, erhöre uns.  

Ermutige die Mächtigen zum Dienst für die Menschen und führe sie zu 
Schritten der Versöhnung und des Friedens. 
Wir bitten dich, erhöre uns.  

Gib Trost den Trauernden, Brot den Hungernden, Gesundheit den 
Kranken und Linderung den Leidenden. 
Wir bitten dich, erhöre uns.  

Schenke uns ein dankbares Herz und stärke uns durch die Begegnung 
mit dir für unsere Begegnung miteinander.  
Wir bitten dich, erhöre uns.  

Lass alle Lebenden deine Liebe erfahren und schenke unseren 
Verstorbenen dein Erbarmen in Fülle. 
Wir bitten dich, erhöre uns.  

Herr, unser Gott, wir stimmen ein in den Lobgesang Mariens und danken 
dir für deine Liebe und Treue in dieser Zeit und in Ewigkeit 
Amen. 
 
Vaterunser  
Wir heißen Kinder Gottes und wir sind es.  
Darum beten wir mit den Worten unseres Bruders, Jesus Christus,  
zu Gott unserem Vater: 
 
Vater unser im Himmel… 
 
Denn dein ist das Reich…  
 
Friedenszeichen 
Herr Jesus Christus schaue nicht auf das was uns immer wieder nicht 
gelingt und auf das was wir nicht vollenden. 
Sondern schaue auf den Glauben deiner Kirche, 
vollende du das was wir nicht vollbringen 
und schenke deiner Kirche und uns nach deinem Willen  
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Frieden und Heil. 
 
Der Friede des Herrn sei allezeit mit uns.  
 
Impuls 
Die Berufung Mariens steht nicht nur als persönliche Auszeichnung für 
sie selbst, sondern als Beweis für das Heilshandeln Gottes an allen 
Menschen. 
 
Schlussgebet 
 
Herr, unser Gott, 
mit der seligen Jungfrau Maria 
und der ganzen Kirche 
preisen wir dein Erbarmen, 
denn du hast Großes an uns getan 
in der Menschwerdung deines Sohnes. 
Lass uns Christus, 
den Johannes schon im Schoß der Mutter erkannte, 
immer wieder im Sakrament als unser ewiges Leben empfangen, 
der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
 
Segensbitte 
Gott, der allmächtige Vater, segne uns durch den Erlöser der Welt, 
unseren Herrn Jesus Christus, den Sohn der jungfräulichen Mutter 
Maria. 
Sie hat den Urheber des Lebens geboren. 
Ihre mütterliche Fürsprache erwirke uns Gottes Hilfe. 
Uns und allen, die heute das Fest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau Maria begehen, schenke Gott die wahre Freude und den 
ewigen Lohn. 
 
Das gewähre uns der dreieinige, gute und treue Gott, 
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der Vater 
und der Sohn   
und der Heilige Geist. 
Amen. 
 
Entlassung 
Gehen wir hin, wir sind gesendet. 
Gehen wir hin und schaffen Frieden. 
Dank sei Gott dem Herrn. 
 

Schlusslied GL 530 (Maria, Mutter unsres Herrn) 
 
 
Danke für ihr Mitbeten.  
Ich wünsche uns allen eine gute Zeit. 
 
 
Ihr 
 


